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Anhang

Zuordnungsschlüssel für den Tabellenteil 3t

Soweit nlcht andere angegeben, beziehen sich die Angaben
auf den Gebietsstand der Bundeerepublik Deutechland
vor dem 03.10.1990; aie echließen Berlin (t{est) ein.

Zeichenerklärunq

0 weniger als die Hälfte von Iin der letzten besetzten SteIler
Jedoch mehr a1s nichte
nichte vorhanden

Zahlenuert unbekannt

Tabellenfach geeperrt, weil
Aueeage nlcht einnvoll

AbkErzungen

vJ . Vierteljahr
BJ ' Ealbjahr

llill . llillion
BGBI . Bundesgesetzblatt

Vorzeichen bel Sal«len:

+ . Iehreinnahmen

- . llehrausgaben

Abreichungen in den Summen durch Runden der Zahlen

T
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Vorbemcrkung

Die vorliegende Veröffentllchung enthält eretmals auch Ergebnieee

Eber die neuen Bundeeländer und ihre Gemeinden und @neindever-
bände (e. Tabelle 8). Filr die staatliche Ebene liegen z.zt. aller-
dlnge nur die Daten von drei der flinf neuen Bundeeländer vor.

tlegen der sehr unterachiedlichen Pinanzstruktur erfolgt die Bericht-
eratattung noch getrennt naeh alten und neuen Bundegltndern. Die Zu-

sannenfassung beider Bereiche ergäbe eln verzerrtes Gcsantblld.

Aufgrund verspäteter Lieferung von wichtigen Blnzelergebnieeen haben

sich bei der Berichterrtattung Verzögerungen ergeben.
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Allgemelne und methodigche Brläuterungen

3 Durchführung der StatlstikI RechtegrundlaEe

Rechtcarundlage für die in dlcsem Band darge-
stellte vl€rtelJthrllche ßassenrtatistlk
0ber dle fst-Ausgaben und let-Einnahnen ao-
rie den Stand der Schulden lgt dae Gesetz
Eber dle Flnanzstattltilß in der paegung vom
ll. Juni 1980 (BGBI. I S. 673,7021.
2 Berichtgtreie und BrhebunEetatbectände

Berlchtclrela
Zu den Berlchtakrelc der vlerteljthrlichen
iageenetatletlk gehören nach § 2 Abe. I deg
Geeetzeg über die Finanzstatlsttk!
- der Bund und ceine sonderveru6gen rLaeten-

auagleichafondgr (LAF) rBuropean Recovery
Programr (ERP), wird auch der Fonds
rDeutachc Binhelt' und der .Kreditab-
ulcklungafondg' elnbezogen s. pkt. ?).

- die Länder elngchlleßlich dcr Strdtstaaten
Eanburg, Brenen, Berlin (t{est}. Sonderrech-
nungen der Länder werden - abueichend von
deo Verfalrren ln der Jahresrechnungastati-
stik - nicht einbezogen,

- die Genelnden und Gemeindeverblnde (Gv.).
In der vtertelJährllchen Xarlcnatrtietlh unbe-
rückaichtlgt bleibcn:
- die Plnanzen der f,rankenhäuaer und Eoch-

schulklinilen nlt lcaufnännlgchen Rechnungs-
ueten,

- dle Auagaben und Binnahnen dcr Sozialver-
slcherung,

- die Auagaben und Binnahnen der komunalen
ZueckverbBnde,

- die den BuropEiachcn Geneingchaften zuflie-
ßenden Einnahoeantelle (ZöIle, Unsatzatcuer,
Zuuelsung nach den BSp, Agrarrbaehöpfungen,
Sonatlgc) sorie die Ausgrb€n der BG fär
üarktordnungsmatnahnen.

Dae Jerclllge Jahreeergebnia der Rasaensta-
tistlk elnschl. gerchätzter Daten fär dlcge
Bereiche wird Jeueils in Eeft { von rllirt-
sehaft und Statistlk. veröffentlicht.

Brhebunqetatbestände
tlach § 3 Abs. t Nr. 2, §,1 Ur. 2, § 6 ttr. 3
dca celctzes über dle pinanzltattstlk serden in
der viertclJährltchcn Kassenltatlstik erfa8t.
- viertelJährlich dic Ist-Ausgaben und Igt-

Binnahmen der vorgtehend genannten öffent-
lichen Eaushalte in der Gllcderung nach
Ausgabe- und Binnahnearteo,

- an Bndc einee Jeden VtertelJahrea der Stand
ihrer Schulden.

Datenerfaaaunq

Dae Zahlenulterlal der viertelJährlichen
Xrasenrtatietlk slrd dcn Quartalsabechlilecen
der Gebietalörperechaften entnomen (aog.
Sekundärgtattetik).

Berlchtsctellen für dle staatllchen viertel-
Jahresergebnlrre sind dae Bundegflnanzoinl-
lteriun und die Länderfinanzmintcterlen bz§.
dle Statietlcchen Landesänter. Dle Lleferung
der Daten an dag Statistische Bundesatrt er-
folgt per Brhebungsbogen. Dle Naalenergeb-
nlsse der konounalen Eauchalte werden von
den Statistl8chen landesäntern nlttels 8r-
hebungebogcn erfaßt, degeen Gllederung der
komunalen Bauahaltacystenatlk (Grupplerungc-
plan) entsprlcht. Das Statl8ticche Bundesant
erhäIt die zu Landesergebnlegen zula[nenge-
stellten Daten über dle kourorunalen Auagabcn
und Binnahoen.

Datenaufbcrettung

Zur besseren verglelchbarkelt der verschic-
denen öffentllchen Eaughalte yerdcn in Rahoen
der finanzstatisti8ehen Aufbereltung Zu- und
Absetzungen an den gemeldeten ßlrsenergeb-
nlgsen vorgenoDnen!

Abeetzunqen

- Für dle finanzstatistlsche Darstellung rer-
den Auagaben und Einnahnen, die zu lloppel-
zählungen lnnerhalb eines Blnzelhaushalts
führen, abgesetzt. Bel Bund und Llndern
clnd eg dle hauehaltlteehnlgchcn Verrech-
nungen (durchlaufendc Gelder, Brctattungen
u.ä.)r in den kommunalen Eaushalten die
'lnneren Verrechnungen., die Zuführungen
zwischen versaltungs- und Vermögenehaue-
halt eosle dle kalkulatorischen Nosten und
dcren Blnnahnegegenbuchungen.

- Bei der finanzrtatistlrchen Zutaaurenfaeeung
des Landeehauehalta Bremen mit den Eaushal-
ten der Stadtgemeinden Brcnen und Bremer-
haven wird der Zahlungeverkehr zriechen
dleeen Gebietskörp.rgchaften eIIminIert.

- Nlcht in den Angaben enthalten iet beim
ERP-Sondervermögen dte Liqutdltätshilfe
fär Auefuhrgeachäfte, deren plafond 500
llill. Dü betregt und der revolvlerend von
der Kreditanctalt für Plederaufbau in An-
lpruch genormen ulrd.

-6-



- Dte Geuerbesteuerunlage der Gemeinden/Gv. an
Bund und Land wird finanzEtatigtiach nicht
unter den Auagaben nachgerieaen, eondern
von den Binnahnen der Genelnden aug der
Geserberteuer nach Brtrag und Kapital ab-
gesetzt.

- Bei eintgen Ländern eind die Einnahnen aus
der Grunderuerbsteuer und dle weiterleltung
der tlittel an die Geoeinden./Gv. rtatistlsch
rrn die Betrlge gelürzt sorden, die dle Ge-
neinden,/Gv. entgegGn der bundesrechtlichen
Regelung äber die Steuerverteilung noch
als elgene Steuerelnnahoe auewelaen (e.u.
Punkt 9).

- Dle Lelatungen nach den Bundeeaueblldunga-
förderungagegetz und nach dcm Unterhaltsvor-
schußgesetz, die Ltttenausgleichsleiatungen,
dae llohngeld, dle Ausgaben filr den trätastro-
phenschutz und alle anderen Leletungen fllr
Rechnung deg Bundec aorie dle Brstattungen
dieeer Zah1ungen werden - soselt statistisch
gcaondert erfaSt - bet den Geoeinden und Ge-
nelndeverbänden f lnanzstatlstlEch wie durch-
laufende Gelder behandelt, d.h. ellolnlert,
da eie bei Bund, Laatenauaglelchcfonde und
Llndern a18 unnittelbare Auagaben nachgerie-
gen rerden.

Zuaetzunqen

- ln Bundeehaushalt und in den Eaushalten
einlger LEnder werden die trreditaufnahnen
netto, ln der flnanzstatlstischen Darstel-
lung dagegen brutto, d.h. Aufnahoen und
Tilgungen getrennt, nachgewleeen.

- Die Brglnzungazueeieungen dee Bundeg an
flnanzgchwache Länder sosie die hlerfür
verwendeten Umaatzateuerelnnaluren werden
beim Bund in Auegabe und Blnnahne brutto
auegerieeen.

trieba von Einrichtungen und Anstalten nel-
atena regelnl0ig anfallen und nlcht vermö-
genauirlaam sind (Personalauagaben, laufen-
der Sachaufrand, ZineaucAaben und -einnah-
uen, Zureieungen und Zugchäese für laufende
Zsecke, Geblihrenelnnahnen, Steuernl, berei-
nigt um zahlungen von glelcher Bbene.

- Auegaben/Blnnahnen der trapltalrechnung
Sunne allcr Aurgaben und Blnnahncn, dle cine
Veroögenaverlnderung herbeiführen oder der
Plnanzlerung von Inecrtltlonen anderer Trl-
ger dlencn und kelne beconderen Flnanzie-
rungavorglnge daretellen (Baunatnahnen, Br-
rrcrb und VerIucerung yon Sachvernögenl Eu-
weleungen und SuachEege für Inveatltioncn'
aonatlge VcrnögeneEbertragungen, Darlehens-
geulhrungen und -rEckflütte), berelnlgt uD

Zahlungeo voo glelcher Bbcne.

- Berelnlgte Auagaben,/Binnahnen

Sume dcr Ausgeben und Blnnahuen dcr lau-
fenden Rechnung und der [apltalrechnung.

- Eauehaltetechnlache Vcrrcchnungcn

rind lnterne verrechnungcn ln ösn 6ffent-
ltchen Eauahalten, die für dle flnanzata-
tlrtlsche Derrtellung zur Veroelöung eon
ooppelzlhlungen elioinicrt rerden.

- Pinanzlerungsstldo
saldo der Bereinlgtcn Aucgaben und Binnah-
nen zuzilglich bzr. abzllgltch dea Saldoe
hauehaltetechnlecher verrcchnungcn.

- Beaonderc Pinanzterungavorgänge
Unter den begonderen Plnanzierungavorglngcn
alnd dle den Gesanthauehalt einer KörPGr-
schaft auegleichenden perlodenübergreifcndcn
Finanztranaaktlonen zueamengefa3t.

AusErbcn
Schuldentllgung ao f,redltDarkt

an dle Sozlalveralchcrung
an öffentliche Unternehnen und Auelandfür Aurglelcheforderungen
an aonstlgen lnundlechen ßredltDarkt

Räckzahlung innercr Darlehen
Zuführungcn an Rileklagen
Deckung von vorrahresfehlbetrlgen

Blnnatrnen
Sehuldenaufnahne an Rredltoarht

bel der Sozlalvereichcrung
Aufnahne innerer Darlehqn
BntnahDcn aue Rüeklagen
0berach0ace aua vorlahren
llünzeinnahmen

l. vJ 19912 921f. vJ 1990: ?92
,9 illll. Dll,
,6 rlll. Dll,

- Pllr den Landeshauehalt nhelnland-Pfalz wird
der Nettonachwels der Lelstungen nach dem

Bundesentachädigungageeetz (BBG) auf den
Bruttonachseis der Binnahnen und Auagaben
ungestellt.

I Pinanzstatistlsche BeErif fe

- Auegaben,/Einnahmen der laufcnden Rechnung

Suure aller Ausgaben und Binnahnen, die ln
Rahnen des Verraltungavollzuge gosle dee Be-
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- Kaggenoäßiger äberachut3,/Fehlbetrag
( lleh rausgaben/[eh rel nnahnen )
Plnanz ierungeealdo zuzltgl ich,/abzilg I tch
der besonderen Finanzierungevorgänge.

- Pundlerte Schulden

Als fundierte Schulden gelten alle ßrediter
die haughaltaurEßig vereinnahot werden. Dazu
ztrhlen nicht dte Kredite, die zur ober-
brückung vorübergehender Kaslcnansprnnungen
aufgenomen rerden (aogenannte eehyebende
Schulden). Dle Schulden aug ßreditnarkt-
oitteln enthalten - abweichend von Fachse-
rle la Relh€ 5 - auch die auf frende wäh-
rung lauteoden Schulden der Geneinden./Gv. Eo-
rie die kreditähnlichen Rechtageachäfte, da
diece lu Rahnen der viertelJlhrlichen Brhe-
bungen nicht geeondert erfalt werden.

5 Zahlungeberetche und flnanzetattstieche
Berelnlouno

Zahlunssbereiche

BesttnDte Zahlungen der öffentllchen Eaug-
halte unterelirander und mit anderen Berei-
chen, insbegondere laufende und inveative Uu-
relaungen, Brstattung€nr Schuldendienethll-
fen, Zineen und Darlehcn, werden in den Ta-
bellcn nach Bcreichen (r Zahlungggeberr Zrh-
lungaenpfänger ) gegllcdert.

Unter dem ,öffentlichen Berelchr werden hier-
bei ncben den Gebietekörpersehaften auch dte
Sozialversicherung (einechl. Bundeaanstalt
für Arbeit und Trlger der öffentllchen Zu-
aatzvergorgung), die ?sechverbände und dle
sonetigen Jurietiaehen peraonen zrischenge-
melndllcher Zuaanmenarbeit eubeuniert.

Die Zahlungen an (von) Unterneh[en, priva-
te(n) Hauehalte(n) und an die (von der)
ilbrige(n) HeIt sind finanzgtatletisch alg
Zahlungen'an (von) andere(n) Beretche(n).
klascifiziert. Etn€ Ausnahme bllden dle Zu-
cchäege filr laufende zwecke an Organisa-
tionen ohne Bruerbezweck (Staats Gruppe 6g5,
Geneinden/cv.s Untergruppe 717) und die Br-
atattungen an .eonetige Bereiche. (Staat:
Obergruppe 67r Gemeindeo/Gv.: Untergruppen
675 bie 677), die verglcichbar mlt dem
Staataverbrauch ln den Volksslrtschaftlichen
Geaantrechnungen alg laufender Sachaufuand
nachgewleeen werden.

Die Abgrenzung der elnzelnen Berelche richtet
eieh im segentlichen nach den enteprechenden
Vorgchriften der ataatlichen und konnunalen
EaushaltsayBtenatlk.

Finanzstatistische Bereiniouno

Durch die Zahlungen zwlschen den einzelnen
öffentliehen Haushälten ergeben eich bei der
Zusaotrenfaesung der Brgebnlsae mehrerer Rör-
perschaften oder Körperschaftegruppen zu
elner Dargtellungsebene Doppelzthtungen. oie
finanzstrtistische Bereinlgung dieeer Doppel-
zählungen erfolgt dabei nicht bei einzelnen
Auegaben- oder Binnahnenarten, aondern gtobal
bei den Ausgabe- und Binnahmeltummen, in dem
die darin enthaltenen Zahlungen zwiechen den
elnzelnen Körperschaften oder Körperschafta-
gruppen - in Eöhe der Zahlungaeingänge - in
elner Sunme abgeeetzt werden. Bine Ausnahne
bilden die Schuldenaufnahmen bei Sozialver-
sicherungsträgern, der Bundesanstalt fllr Ar-
beit und den Trägern der öffentlichen Zuaatz-
verrorgung (Sozialvereicherung), die - ent-
sprechend der etaatllchen Haughaltsaystenatik -
als Zahlungen von anderen Berelchen (ßredit-
markt io wetteren Slnne) behandelt und daher
bel der Bereinigung nlcht berücketchttgt
serden.

5 Ersebniedaratelluno

Tabellenproqrum

Die statlstlechen Brgebnisae serden regel-
nl819 eorohl für das BerlchtavlertelJahr als
aueh Jeneile für die kunrulierten VlertelJah-
re (EalbJahr, Dreivlertelrahr, Jahr) ge-
trennt in zuel gleich aufgebauten Tabellen-
grupp€n dargeatellt. Tabellen I bi8 8 ent-
halten die Auegaben und Einnahnen dee Jewel-ligen BerlchtaviertelJahree aowie den Schul-
denstand zum euartalaanfang und -ende. Tabel_
len 9 bis ll zeigen dle Auagaben und Einnah_
men der kumullerten VlertelJahre (entfallen
io l. vj). Tabelle 15 seist den Schuldenstand
zum 30.06.r 30.09. bzw. 3t.t2. des laufenden
zurn 31.12. dee Vorjahres nach.

In der Tabelle I (9) werden die wichtigeten
Daten aller erfaßten öffentlichen Haushalte
(Gesamthaushatt) nach Ausgabe- und Binnahme-
arten und Körperschaftsgruppen dargeboten. BB
folgen Je eine übersicht über dle kaeeenmäBi-
gen Btuauagaben der öffenttichen Haushalte
nach Aufgabenbereichen (Tabelle 2 bzu. t}l
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und ihrer Steuereinnahnen nach einzelnen
Steuerarten (Tabelle 3 bzs. ll), ebenfalle
nit vergleichedaten aus dem vorjähr. De-
taillierte, nach Ausgabe-,/Binnahmearten und
Llndern gegliederte Daten dee Geeamthauehalte
enthtlt Tabelle { (12), näbrend in den Tabel-
len 5 und 6 (13 und l{) nur die Brgebnieee
der einzelnen konnunalen KörPerEchaftsgruPpen
dargertellt rerden. Tabelle 7 (15) zeigt den
Stand der öffentlichen Schulden nach elnzelnen
Arten, f,örperechaftegruppen und Ltndern.

In Tabelle 8 uerden die Ausgaben und Bin-
nalmen der neuen Bundegllnder bzw. Geneinden/
Gv. nactrgeriesen. In eraten viertelJahr l99t
uiesen die neuen Bundeellnder uod ihre GeDeln-
den,/Gv. noch keine Schulden nach.

Dargtelluns der und Binnahnearten

Die Aueg$en und EinnahDen sind in den Ta-
bellen nach gesanteirtschaftllchen ZuaüDoen-
hängen geordnet. Durch Aufteilung der Autga-
ben und Einnahnen nach 'laufender Rechnung'r
rKapitalrechnungt und -besonderen Finanzie-
rungevorgängen' we rden dabei

- die dem laufenden verbräuch dienenden Fi-
nanzvor fäl Ie ,

- die im gesantuirtschaftliqhen Sinne vernö-
geneverändernden Vorglnge und

- die zur Deckung der Finanzierungel$cke zui-
echen Ausgaben und Einnahmen bestinDten,
pe r iodenllberg re if enden Fi nanzi erungatrana-
aktionen

herausgesteltt (s. Pkt. {) und unter Berück-
eichtigung finanzstatiatischer Zu- urd Abset-
zungen (haushaltstechnische verrechnungen u.X. )

bie zum kaesenmäßigen Abschlu8 fortgeführt.

7 Ponds 'De Binheit'

Durch Art. 3l des Geaetzea zur Schaffung einer
tlährunge-r tlirtschaftg- und Sozialunion vou
25. Juni 1990 (BGBI. II, S. 518, iet dae
Sondervernögen des Bundee Fondt 'Deuteche Ein-
heit' errichtet uorden. Zseck des Ronds ist
ee, den Aufblu einer modernen Infragtruktur
in den neuen Bundesltndern ftlr eine 0bergange-
zeit durch Finanzzuseiaungen zu unterat[tzen.

Der RoIdE hat ein Volunen von ll5 llrd. Dll und

eine Laufzeit von viereinhalb irahren. Der Bund

erbringt davon 20 tlrd. Dtl durch Zuechüeee
(1990: 2 llrd. Dll , t99l und 1992 Je I l'lrd. Dil,
1993 und l99l Je 5 ürd. Dll) die er iu llege der

Eineparungr inebegondere der teilungsbedingten
Koaten finanziert; die restliehen 95 l,lrd. DI.l

sollen in folgenden Teilbeträgen in den Jahren
1990 bis l99l durqh Kreditaufnahme finanziert
werden:

r 990:
t99t:
1992:
r 993:
I 99t:

20
3r
24
t5

5

llrd. D}l
ürd. Dtl
[rd. Dü
l,lrd. Dü
ilrd. Dü

Die Laufzeit die8er Kredite und danit die
Eaushaltsbelastungen f0r den Schuldendienst
hängen von der zinsentwicklung ab. Ea Hird nit
Laufzeiten von 20 big 30 Jahren gerechnet. Den

Zine- und Tilgungedienst (furnuitlten) von
Jährlich l0 Prozent bringen der Bund und die
Länder geneinsam (auegenonnen Berlin) je zur
Hllfte auf , rcbei die Komunen den Ltnderan-
teil zu etst l0 Prozent oit §bernehen.

Pinanztechniech zahlt der Bund die Annuitlt
direkt io voller Eöhe an den Ponde. Die Länder
verzichten lhrereeita in Höhe von 50 Prozent
dleger Bundeeleietungen auf lhren Anteil an
der Unsatzsteuer zuguneten des Bundes. Die
ßomunen lelgten lhren Pinanzierungebeitrag
durch eine Brhöhung der Geserbesteuer-
uolage, dic aie an dle Llnder abfllhren nüeeen.
Unter UDstlnden cerden sie von länd ferner
iD Ratmen dea honounalen Plnanzauegleicha zu
einer Umlage herangezogen, die ihre finanzlel-
Ie Leistungsfähigkeit berückEichtigt.

Der Ponds soll in erster Linle die neuen IAn-
der- und Genelndehaughalte, deren eigene Bin-
nalmequellen zur Zeit noch olcht ergiebig genug

eind, nit den erforderlichen llitteln zur Be-
reitstellung der öffentlichen Verraltunga- und

Dienstleistungen und zl.m Aufbau der Infraatruk-
tur (verkehrawege, llohnungsbau) ausetatten.
1990 rurden 85 Prozent der Pondsmittel den neu-
en Bundesländern dlrekt zur Deckung three all-
geneinen Rinanzbedarfa gewährt und zsar ver-
tellt in verhältnlc ihrer Einsohnerzahl. Davon
leiten eie {0 Prozent an die Gemeinden §eiteri
l5 Prozent dee jährlich verfllgbaren Gesartbe-
trages erhielt der Bund, zur BrfüIlung zentra-
ler öffentlicher Aufgaben auf d€ur Gebiet der
neuen lÄnder. tb t99l verzichtet der Bund auf
dieeen AnteiI. Die betreffenden ilittel tließen
unnittelbar den neuen Bundeellndern unö ihren
Geneinden/Gv. zu.

In der Pinanzatatistik sird der Fonda 'Deutache
Binheit' ale Sondervernögen dargestellt. Dle
betreffenden Ausgaben und Binnatnen dea Ponda
nerden in der vorliegenden Fachgerie zuaamocn

-9-



mit dem ERP-sonderverDögen nachgeuiesen und
durch Pußnotenhinpeise gesondert kenntlich ge-
oacht.

8 ElqQilabsickl ungef onde

DeD Kreditabwicklungefonde, errichtet durch
Art. 23 dee Binigungsvertrageg vou 23. Septen-
ber 1990 (BGBI. II, S. 885), wtrrden die Schul-
den 0bertragen, die die ehemalige DDR in der
Zeit der deutsch-deutachen Wlhrungsunion ( l.
JuIi big 3. Oktober 1990) geoacht har. t{eben
der Verechuldung dea Staatahauehaltes surden
dle Verbindlichkeiten aus der Zuteilung von
AuBgleich8forderungen an Kreditinrtitute und
AuSenhandelgbetriebe deo Fonde zugeuieaen, die
in ZusaDmenhang nit der t{ährungsunion entatan-
den eind. llit tfirkung zum t. iranuar 199{ wird
der Fonds aufgelöet. Die bis zu dieseo Zeit-
punkt aufgelaufene Gesantverachuldung liberneh-
uen dann der Bund, die neuen Bundesländer und,
allerdings begrenzt auf die zukllnftig zu erear-
tenden Erlöee aus der Veruertung ihres Vermö-
gene, dle Treuhandan8talt.

ID Iabellenteil sind die Schulden des Fonds
!Deutache Binheitr und des Rreditabwicklunge-
fonds zueamnengefaSt dargestellt, wobei die
Schulden des Kreditabwicklungafonde in der
FuSnote gesondert nachgewiesen serden.

9 Sonslige Hinseiae

Gesinnablieferung der Deutschen Bundeebank

Ab den Eaushaltsjahr 1989 hat der Bund den
Nachseis seiner Einnahmen aue der Gewinnab-
Iieferung der DeutEchen Bundeebank nach s 2
Abs. 2 des Bundeehauahaltsgeaetzea (BGBI. I
1989, S. | ) getndert. Die tats5chtiche Ge-
sinnabführung wird lm IEt-Brgebnis nur noch
in der Höhe als Binnahme aue sirtschaftlicher
Tätigheit nachgewieeen, wie sie in Haushalto-
plan als Binnalrmenanaatz veranschlagt sar. Der
TeiI der Gewinnablieferungr der llber diesen
Einnahmenanaatz hinauegeht, rird dagegen nicht
aIa reguläre Einnatrme gebuchtr aondern unnit-
telbar zur tilgung von Schulden versendet.

In der Finanzstatistik wird entaprechend ver-
fahrenr dabei rerden diese llehrelnnahnren aus
dem Bundesbankgewion gesondert als Finanzie-
rungavorgang dargestellt.

BSP - Bigenmittel

Die vom Eund an die EG zu leistenden Zuweisun-
gen nach dem auf daa Bruttosozlalprodukt bezo-

genen Berechnungsschlüesel ( BSp-Eigennittel )
sind bei den Binnahnen aus steuerähnlicheo Ab-
gaben abgesetzt (1. Vj t99l: - 997,8 t{i11. D}t;
l. Vj 1990: - 103,8 Uill. D}l).

Inveatitionahilfeabgabe

Selt deo t. aranuar 1983 eind den Bund Verbind-
lichkeiten aus der nach deo Haushaltsbegleit-
gesetz zu erhebenden Investitionshilfeabgabe
entstanden. Das Aufkommen iet entsprechend der
Veranschlagung im Bundeshaushalteplan in die
Gegamtgrmoe der Kreditaufnahne einbezogen wor-
den. Nachdem dae Bundeeverfassungsgericht die
Abgabe für rechtsunwirksam erklärt hatte, ent-
Bchied sich die Bundesregierung für eine voll-
etändige Rllckzahlung. Diese Rtlckzahlung ist
alg Schuldentilgung nachgerieeen. In Berichts-
zeitraln flelen nur geringfü9i9e Betrlge an.

In den Daten der Schuldenstatistik, die eine
tiefere Gliederung vorsieht aIs die finanz-
Btatistische DarEtellung, werden die Verbind-
lichkeiten auE der Investitionshilfeabgabe
als gesonderte Schuldart nachgewiesen.

Steuereinnatmen

In der viertelJährlichen Kassenstatistik der
öffentlichen Haushalte sird das kassenmäßi9e
Ist-Ergebnis der Steuereinnahmen der Gebiete-
körperschaften im Je*eiligen Berichtsviertel-
jahr nach der Verteilung der Gemeinechafts-
steuern und der Geperbesteuerunlage erfaßt.

Zur inhaltliehen Abgrenzung des statiEtischen
Nachweises der Steuereinnahmen in anderen
Veröffentlichungen (2.8. Reihe 4 der Fach-
Eerie la: Steuerhaushalt) tst im einzelnen
zu beachten, daß im vorliegenden Bericht:

- die EG-AnteiIe (ZöIle, Umsatzateueto Zu-
weisungen nach dem BSp) nicht enthalten
eind,

- die komnunalen Steuereinnahmen der Stadt-
Etaaten Hamburg, Bremen, Berlin (West)
finanzgtatistiech nicht den Steuern der
Gemeinden und Gemeindeverbände, gondern
den Steuern der lÄnder zugerechnet
werden;

- die Anteile der ilehrrertsteuer, die der
Bund als Ergänzungszurelsungen an f,inanz-
echwache Länder gibt, den Steuereinnahmen
des Bunde8 und nicht denen der Länder zu-
gerechnet werden ( Bruttonachweia) ;

-to-



- die Steuereinnahnen der öffentlichen
Baushalte um die Investitlonezulage nach
§ {b fnveetltionszulagengeletz (BGBl. I
1982, S.616 ff.) gekürzt sind.

l. vJt. vJ
r99r
t990

r,ri1I. Du,
l,lil1. Dll;

- die Länder nach Binführung des neuen
Grunderwerbateuerrechts zun l. Januar
1983 den Teil des Grunderrerbateuerauf-
homrena, den aie lhren Kommunen ilberlas-
sen, hauahalt§systematieeh unterschled-
lich behandeln: Einige Länder verbuchcn
das Grunderwerbateueraufkomnen - nit Aus-
nahne von Abwicklungabeträgen nach dem

alten Recht ( Zuschlag zur Grunderwerb-
Bteuer) - voll als Landessteuer und über-
lageen thren Gemeinden Teile davon als
zuseisungen, die in der vorliegenden Dar-
stellung berückeichtigt werden. Andere
Länder verbuchen nur den ihnen effektiv
verbleibenden Teil als Landecsteueri den
kommunalen Anteil verbuchen die Geoein-
den,/Gv. aIs originäre Steuereinnahmen. Da

hlerdurch der Binzelverglelch der ataat-
lichen und kommunalen Anteile gestört
ist, empfiehlt es sich, nur das Grund-
erwerbgteueraufkommen inagesamt (staat-
liche und kommunale Anteile zuaarnmenge-
faßt) zu Vergleichszrecken heranzuzlehen.

Buropälsche Genelnachaften (BG)

Selt dem EauahaltsJahr l97t gtehen die Ab-
achöpfungsbetrlge bei Prelsausglclehanainah-
nen aouie dle Zollanteile den 8G als elgene
Blnnahmen zur VerfEgung. Aufgrund elnes B€-
achluseee des Rates der BG vom 21. April l9?0
rlrd eeit den EaushalteJahr t975 außerdem cln
Teil der UDratzateuer deg Bundee an die BG alc
elgene Einnahne abgetreten. Nach der Neurege-
lung dee Pinanzlerungasyatems steht der BG ab
1988 eine uierte Pinanzguelle zu, die der Rett-
finanzierung ihrer Auegaben dient. Den durch
die übrlgen Elnnahnen nlcht gedeckten Teil
der Gesamtauegaben der EG nEaeen dte itit-
gliedsstaaten entaprechend dem Anteil ihres
(natlonalen) Bruttosozialproduktes zu llarkt-
prelsen an gesanten Bc-Bruttoeozlalprodukt
durch BeltrEge finanzleren. Dle auf die Bun-
deerepubllk Deutechland entfallenden Blnnahme-
und Auegabeanteile der BG rerden in der vler-
telJährltehen Kaasenstatlstik nleht nachge-
wiegen.

Vergleichbarkelt der Daten

DLe verglelchsdaten der VorJahrec hönnen uegcn
lnhaltlichcr Anpaasungen von den früher veröf-
fentlichtcn Brgebnieaen abuelchen.

Die Brgebnieee des Bundes eind mlt dencn dcc
VorJahree nicht vergleichbar, da cich eelne
Zuständigkcit auf das erselterte Bundesgeblet
bezleht.

2r3
t - 2l ,9
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a2

at

l.b. 5,/r3
Auagab.rrt

Bund/Llndcr

nr0notcn llchc lndr dce Zuordnunggschl0raele.
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rn andarc Ba!€IchG 66 r68
(ohnc 685)

Rcntcn, Onterltütrungcn u.l. en nat0rllchc perlonen 681

an 8onltlge 6G,692-69a,
686-689

.n öffantl. ontetnchaen, rorelt nlcht durch tCd.
Bctti.b b.dtngt

Grup,plcrungrnrrcr

rü, a/12

68?

66r-663r669r682,
683, 689

684

666,668,6861688

Itrnltlon t2

hnlrt ton 13

hnktton 3l
t\rnlt lon 62

8t r82

e2

8l

88 | -88?

88t
482
883

88?

88a r683,886

cc.elndcn/cv.

70.715,716.
725-727,73-70

73-74

70.715 .716 ,
723-727

932,935,94-96

9a-96

BlnrGlplrn 2

lblchnltt ?0

tbrhn. 63-66

ncltl.Epl. u.
Ab.chnltta

932-933

900-98a

aa

a7

50

53

5{

55

56

37

60

63

65

69

It

r2

t3

22

23

Sonrtlg. ar Ont.rnchrGn ......

!n lo.lalc u.l. Blnrlchtungen .
an llbrlgc lclt

la ./. Zahlungen von glclchcr &.nG .....

t5 Auag.bcn dar laufendcn Rcchnung I

16' 2l Srchlnvcrtltlonen ........ 7.gl .62

r6 7

t7

r

6chulen

Hochrchulcn
Blnrlchtungrn d.! Gcrundheltaaaan!
Encrglc- und f.s..relrtrchaft, iulturb.u

BrYerb eon unbercgl. Sachcn
Brecrb eon bdcaf . Sachan

Venögcnallbcr t r.9un9cn

Zuycllungcn und Zuachoace fot lnvartltlonen
an öffcntllchcn Berclch

!n Bund

!n Llndcs
.n GGrrtndcn/cY
!n Zrccleerbtndc ..
an enrtlgrn Üflcntl. Ecrclch

an cndcrc Baretchc

72

73

7t

75

76

79

82

85

86

87

90

9t
92

93

9a

95

t8

r9

20

2l

Strrßan . Funltlon 72

Ubrtgc Aufglbcnbcrclche ...... n.rt I lchc
rtrnlt lon.n

Brverb von Sachvcn6gen

tü. 5/t3
Ausglberrt

Bund./l,lndcr

FuBnoten glehe Ende des Zuordnunglachl0lsels.
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r07
tt0

rtt

2uordnunsagchlüceel für den Tabcltenteil

856

Gr uppl er ungenumer

98

99

r00

t0r

r0a

Sonlt lgc VcrröEcnellbcr tr agungen

an öfCcntllch.n Bcr.lch

an ttrndcr
an Bund und Gcrclndcn/Gv. ..

21, 25 ü andcrc Bcrclchc

2a an untcrnaharn ........

rn Son.tlgc h Inlurd
an obrlgc fclt ..

Drrlchcn

.n öffentllchcn B.rclch

an tlndcr
rn Ge.elnden/Gv. .....
rn Zrcclvarblnltc ..
.n aonltlgan ölfentl. Berclch

Ererb von Bctclllgungan u. d9l.

Tllgung.lulglbcn .n Cf tcntl lchen Bcrelch

rn Bund

.n IAP und ERP

an Llndcrr Gcrclndcn/Gv. und Zu.ckvGrbtndc
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.n öftcntl lchc ontcrnchrcn und Aualüat ...... ... ...
für Aueglolchatordcrungen
rn sonltlgat lnllndlacbcn f,rcdltras*t

Sllclsahlung lDnerar Dlrtehen

Zufohrungcn an R0clllgcn

69r-693

692
59t,693

696-699

697

698

695, 699

85r -857

852

853

85?

85t,85a,855,

86r8?

83

58

58t
58a ,585

582,583,58?

392

59t,596,598
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595

Gcrclndcn/Gv.

990,99r

rlehe Fuonote c)

92 c)

930

9?0-973

9?a-978

990

99t23

tt2
It3
rta
rt5

tt6

t19

r22

r23
r26
r27

r2g

r3r

r3a

r3?

rt0
rar
ta2
ra3

ra5

26

27

2e

I

T

I

x

T

r

r

29

30

3t

32

33

./. Zahlungcn von glclchcr Eb€ne .

Bcsondcr c Fl nana I cr ungavorglnge

Schuldentllgung o trr.dltnlrkt .... 39

I3a

35
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FuOnotcn atch. Ende dca Uuosdnungerchloarola.

Au!grberrt
Bund,/Llnatcr
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./. Bruttoatcllungen
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Nlmer Grupplcrunganrrcr
lü. a/t2

ta8

Gc.clndcn/cv.
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Zuordnungeachlüesel für dqn lqbqllcntetl

Btnkilocn- und f,örp.rachaftlt.ucr
oltattatcucr
Gcrrerbcat cuarrnlagc
Bundeaatauern
Lrndcaatcucrn
Gctralndaltaucrn dcr Stadtatlaten
8t cucrlhnl lche Abglban

Grundltcuer A und B

Gcrarbcateuer netto

Gfrcrbcatcuer nEh Ertrag und f,apltal
- Gcralbelt€ucrrllage

Gcaclnd.antcll an der Elnko.rnlteürr .....
Grunderuarbrtaucr .

8on!tlgc Stcucrn urld rtcuerähnllehc Elnnlhocn .......

Blnn.haan aua rlrtachrftllchar tltlgtclt, Braatz eon
rorlllan Llltungen

Stneclnnalrrcn

va ütfentllchcn Bar.tch

von llndcrn
eon Gc.elndaa/Gt. .....
eon Zrcclverblndcn ....
vc ron.tlgcn öffcntl. B.relch

von andcrcn Berclchcn

Allgcr. Zurelaungcn und lr.l.gcn
va Eund

von Llndcrn
von Gcaelndcn/Gv.

Sonatlgc Zuueleungen u. Zu3chorlG f. tfd. Zy€cte......
eo öffentllchcn Bcralch

eor Eund fOr Auaglclchrlorderungcn
Son.tlgc von Bund, IÄl, EnP

Nuncr Gr upplcrungrntrcr
tü. a/t2

r57

r60
r6t
r62
r63

r6t
r65
r66

t6?

r68

r69
t70

t7t

t72

t?3

r7a

177

lt, 42

a3

a8

a9

50, 5t

53

{0 Stcu.rn und ltcuerähnllchc Abgabcn .... 0 (ohne 092)

0tt-0ra
0t5,0t6

0t7
02r-049
05r -069
07 r -089

09 (ohne 092)

r5r-r57

r52
t53
r57

t5t, t5a-t 56

r6

2r2

!. Pu6n. f'

2t-25
(ohne 2t2l

2al (Fu 921,
ztt .2la .213.
221 .22a.223
2lt ,23a ,233,2lt 1o6n3
At 92ll .2aa.
2a3.231 ,25a.
233

Gaelndcn/Gr.

00-0t
l./. aro.8r5l

000,00t

003
(./.810,8t5t

003

8r0 (8r 5)

0t

02a

oo2,o2
(ohne 024r,03

l3-13 t2l 022,
2a-26 0t

a. nr6n. e)

.. Fu6n. h)

060

0a I ,05t ,061
o52,062.O72

060,k)
r60-16a,
I 70- I 7a ,e!
200-20a,
230-23a

060, t60, t 70,
200,230

aa

a5

a6

17
12dl

r78
r79
r80

r8l

r82

r83

rt6

r87

r90
r9r

32

tü. 6/t4
Blnnlhmeart

Bund,/Llndcr
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eon Llndarn

eon Gaatndan/Grr. .

von 8laetrcrblndcn .......

eon lonatlgGn öltcntl. Easclcheo

Sonstlge Elnnalraan dar lautcndcn Rcchnung

Geb0hrcnr ürnatlge Entgelte

gonat lgc vcrraltunglclnnahrcn und Brat.tturgen vqr
rndaran Bcralchan

./. Zahlungcn von glclchcr &cnc .....

Blnnrhcn dcr laulcndcn RachnuEg

vcrlu6arung v,on Vcn0gcn

vcrluocrung eon Sacheatrtgan ....
vcrluiGrung son Bct.Illgung.n ........

Vcrrügona0bcrt r lgungen

zurcttungan und uulcho!3c for lnvcatltlonen

ta öff.ntlleh.n Bca.lch
vo0 Bund

von lÄndern
eon Gcnclrilan/Gv. ,,
eil lonat. öllcntl. Berclch

vqr endcron Bcrelchcn

rra olfcntl lchcn Bclclch
von anderan Bcrclchcn
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ea öffcntltch.n Barclch

non Llndern
von c-altralcn/ce. ..
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noo rndcrcn Bcrclchcn

nuncr Grupglcrungenrrer
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r9a

r97

200

20r

201

207

2r0

2r,

2ta

2t7

220

223

22a

223

224

23t
23a

2t1

2ao

245

5a
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56

222.2t2,2a2.
232

2rt ll,2r3.
243.253
217 .227.237,
2a7.2J7
216.226.2t6.
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lltrtl3rll9r2?
ttt

llr.tl9,2,

t3

t3trt32
| 33,I:L
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331
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3a
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172

t?3
t77

t7t 1l7l-t?6

Gcrclnden/Gv.

t6t rt7t r20l,
2rr
162,172.202.
232
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2t3,234 9l

165-r6?,
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33,3a

360-364
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36t

,62
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33,36t-36?

!. ?uBn. ,)

5? voo andasen Berclchen 112.2612'
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I

I

r59

60

6t

62
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6a

65

66

67

sonat lgc veraögen!übert 3.gungcn

243

2aa

2a6
2a7

2a8

2a9

250

tü. 6/14
Blnnahrclrt

Bund,/Llni!cr
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lfuDar Grup,plcr uagenrrmr

tü. a/
25t

236

257

23A

26r

264

69 Schuldcnaufn.l,ncn bct. öffcntllchcn Ber.lch

bcl Bund, II? und ERP......
bel ltrndern, Gcrclrrdcn/Gv. und Zreckecrblndcn
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Gclclndcn/Gv.

370-373
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a8t.a88
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I
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?0

7t
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272
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I
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279
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Elnnahcart
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Fachserie 14: Finanzen und Steuern

Relhe I : Haurhaltrancätzc
Reihe eingestsllt (93 wird jährlich nur noch eine (ommentie-
rung in .Wirtschaft und Statastaf veröffentlichtl.

8und, (Europäische Gemeinechaftenl Ländcr und Gcmdndcn/
Gv. Für den gemaindlichen Bereich eind die Daten dcräber
hinaur nach krcistreien Städtcn, kreisangehödgon Gemeinden
und Landkreisen untorteatt. ln lcngen Reihcn wird €in Übcrblack
über die Einnehmeentwicklung seit l95O gegeben.

Relhc 2: Vlertefiähdlche Karrcncrgobnbrc
dcr ütlertllc-hen Haurhalte
Der yierteliährliche Bericht glaoden dae bssenmäßigen Aue-
gaben und Einnahmen von Bund. Ladenauegleichsfonds,
EßP-Sondervermögen, Ländern, Gemeinden und Gemeinde-
veöänden nach Arten und Körperscheftegruppen. Darüber
hinaus wcrden die Auegaben für Baumaßnahmen ncch aus-
gewählten Aufgabenbcreichen aufgeachlüeselt; die ka$en-
mäßigen Steuereinnahmen und dcl Schuldenstand der
Gebieiskörperschaften sind in g*onderton übersichten dar-
gestelh.

ln dem Bericht für dae 2., 3. und 4. Vierteljahr werdcn auch
kumuliertc Ergebnisae (Halbiahr. Dreivierteliahr, Jchrl ver-
öffentlicht.

Rclhc 3: Reofurunet rgebnl!.c
ln dieeer Rcihe erscheinen jährlich nach Aufgabenbereichen.
Ausgabe-/EinnEhmerrtcn und Länden gegliedcrtc Bcrichte
über dic Rechnungsergebnisse

des öff€ntlachen Gescmthaushalts (Reihe 3.1I und dcr kom-
munalcn Haughehe (Reihe 3.31.

Daneben erfolgt für einzelne wichtige Aufgabenbcreiche eine
tiefere funhionale Aufgliederung der Jahresrechnungcergeb-
ni$o der öffentlichcn Haughalte. und zwtr für

Bildung, Wissenschaft und Kuhur (Reihe 3.41, Soziclc Siche-
rung und Gesundheit. Sport, Erholung (Reihe 3.51.

Ergebnisse der Hochschulfananzstltbtak werden in der Fach-
serie 1 I .Bildung und Kultur', Reihe 4.6 -Finanzcn der Hoch-
echulen' veröffentlicht.

Rclhc 4: Stcucrhaulhalt
Die vaerteliährlichcn Berichte (4. vierteliahr mit Johres-
ergebniol cnthalten Angaben übcr die kaaeenmäßigcn
Steuereinnahmen dee Bundes, der Ltnder und der Gemein-
den und Gemeindeverbände nech Ländem und Stcueratton
sowie äbcr die Verteilung im Rahmcn des Stcucrverbundes.
Zum Jahresergebnis werden orgänzond mahodische
Erläuterungen mit Hinweason auf Zahlungaweise. ählungster-
mine und Tarile der ergiebigsten Steuern gebracht.

Rclhc 4.S: Sonderbetträge
Relhc 1.8.1: lbrcnmlßlgc Stcucrclnnahmcn 1977 blr
r987
Dieser Bcricht onthält für die Jahre t977 bis l9E7 nach
Ländem gegliederte Angaben über das iährliche Auf,rommen
an Einzeleteuern und doron Vertoalung auf die Körperschaften

Relhc 6: Schulden dcr öflentllGlpn Haurhahc
ln der jährlichen Veröffcntlichung werdcn Angeben übcl den
Stand der Schulden von Bund, Lastcncuegleichsfonds, ERP-
Sondewermögcn, Ländem, Gemeinden, Gcmeindeverblnden,
Zweckverbänden und sonstigon juristirchcn Persomn zyui-
schengemeindlicher Zus.mmencrbeft nach Aden und Ftllig-
keit sowie übcr Bürgechaftcn, Gcrantien und rcnstigcGarähr-
leietungen dieeer Körperuchcften gebncht. Außerdem werden
die Schuldencufnchmen und Tilgungen ncchgewiecen.

Rclhc 6: Fcnonal dcr üillcntllchcn Dlenüce
Die jährlichc Vcröffentlichung enthäh Angabcn über dic ähl
der Beechäftigten sm Stlchttg 3O. Juni bci Bund, Ländem,
Gemeindcn und Gemeindmrbänden, kommunclen Zwechtcr-
bänden, der Dcutsch€n Bunderbahn und der Deutgchcn Bun-
d.spost (unmittelbarer öffcntlicher Daoßtl; bei der Bundeccn-
stclt für Arboit, den sozialvcrricherungctrtgem und dcn Trä-
gcrn der Zuutanersorgung rron Bund, Llndern und Gcmcin-
den/ Gemeindwerbänden (minclbarur öffcntlichcr Dicnstl.
eowic bei rcchtlach selbttändigen Einrichtungcn fär Wiarar
scheft, Forschung und Entwicklung dcc öffcntlichen o«ler pri-
vden ReGhB, dic auf Dauer äbemiegend öffentlich fincnzicrt
werden, sofem dieZuwendungcn den Betrag von 3fi)OOO DM
jähdich übereteigen, und rechtlich aclbetündigen üffcntlichen
Venorgunge-, Entsorgunge- und Ve*chrauntemehmcn.
Ab 1980 wird dag Persoml iähdach nach Art, Umfang und
Dauer des Dicnstverhältnigsos, Aufgebenberclclt, Gccchlccht,
Leufbahngruppc, Einstufung und Alter erfaßt. Uber dic Emp-
flngcr von Vcrrorgungabezügen nech beamtenrechtlichen
Vorechriften wrrden fär Bund und Llndc Eckzahlen deqe-
Btcllt. ln icdcm dritten Jehr werden zucätzlich die ehomaligen
Beoldungrgruppen srfaßt, in jedem $chsten Jchr dcr kom-
munale Bercich.

Rclhe 7: Elnkommcn- und Vcmögpnrtcucr
ln dreijährlicher Folge werden - unter Auewertung der
Bteuedichen Vcranlagungsergebnisae - folgende Steuorstc-
tßtaken herausgegeben :

7.t Elnlommcnrtcuct
Der Bericht gibt Aufschl0ssc äber die Höhe und Strultur der
Einkünfte, die Begteuerung dee erfaßten Einkommens gowie
über Sondereusgaben. außcrganöhnlichc Belastungen und
Sondewergünatigungen dcr zur Einkommcneteuer vercnlag-
ten natüdichen Pergonen. Femer eind die Einkünfte allcr Lohn-
und Einkommenstouorpflachtigen in einsr steuerlichen Ein-
kommenrpyramide dargeatollt. Drndben werden aufgrund
einheitlicher Gcwinnfestltellung die Einkünfte und Sondervcr-
günstigungen von Peraonengeeellscheften/ Gemeinachaften
nechgewiesen.

torradrüe rLha tol9anda Eailo



Fachserie l4: Finanzen und Steuern

7.2 Körpcrrchaftcteucr
Die Veröffentlichung gibt einen Uberblick über Höhe. Vertei-
lung und Besteuerung des steuerlich erlaßten Einkommens der
Körperschaften. Das Einkommen und die Steuerschuld der
Körperschaftsteuerpflichtigen werden u.a. in der Gliederung
nach Rechtsform€n, Größenklassen des Gesamtb€trags del
Einkünfte und im 6-iährigen Turnus nach Wirtschaftszweigen
bis einschließlich 1977 (ab 1983 siehe Reihe 7.S. t ) veröffent-
licht.

7.3 Lohnrtcucr
Die Angaben in dieser Veröffentlichung beziehen sich auf den
Bruttolohn und dae Lohnst€uer der veranlagton und nichweran-
lagten Lohnsteuerpflichtigen in der Gliederung nach Größen-
klassen des Bruttolohns und der Einkünfte aus nichtselbständi-
ger Arbeit. Steuerklassen und Geschlecht.

?.4 Vemögcnrtcuor
Die Veröffentlichung {Erscheinungsfolge: 3iährlich} enthält
Angaben über Zusammons€tzung und Höhe des Vermögens
der zur V€rmögenst€uer veranlagten Steuerpflichtigen. Die
Schichtung des Vermögens wird für die natürlichen Personen
u.a. in Verbindung mit ihr€r Beteiligung am Erwerbsleben und
d€r Haushaltsgröße der Veranlagungsgemeinschaft darge-
stellt, für die nichtnatürlichen Personen in Verbindung mit
Rechtsformen.

7.5 Elnhcltrwcrte
7.5.t Elnhchswerte dcr gcwcrblichcn Bctracb.
Der in 3lährlicher Folge erccheinende Bericht vermittelt ein€n
Einblick in Umfang und Struktur des bew€rteten Betriebsver-
mögens. Auf der Grundlage der Vermögensaufstellung zur
Ermittlung des Einheitswerts d€s gewerblichen Betriebs oder
des einem freien Beruf dienenden Vermögens wird der nach
bewertungsrechtlicher Abgrenzung festg€stellte Vermögens-
und Kapitalaufbau in tiefer Gliederung nach Wirtschaftszwei-
gbn sowie nach Rechtsform€n und Eanhsitswertgruppen nach-
gewiesen.

Rolhe 9: Verbrauchsteuem

9.t Tabakcteucr
9.t.t Abatz von Tabakwarcn und Zigaicttcnhalllcn (vier-
t€liährlich). lm Bericht für das 4. vierteliahr wird auch das
Jahresergebnis veröffentlicht.
9.t.2 Tabakgcwcrbe (iöhrlich). Mat €inem Überblick über
Herstellung. Einfuhr und Absatz von Tabakwaren.

9.2 Bierrtcucr
9.2.1 Absatz von Bier (monatlichl. !n den Berichten für
September und Dezember wird auch das Ergebnis für das
Braulahr (l . I O. - 3O.9.) bzw. Kalenderjahr veröffentlicht.
9.2.2 Breuwirtscheft (iährlichl. Mat Angaben über Brau-
stätten und ihre Erzeugung.

9.3 Mineralöl$cuer
Der jährlich erscheinende Bericht bringt Nachweisungen über
die versteuortgn Mengen und die Verwendung yon
steuerbegünstigtem Mineralö1.

9.4 Branntwcinmonopol
ln iährlicher Folge werden Brennereien, Alkoholerzeugung
und -absatz, Ein- und Ausfuhr von Branntwein und Brannt.
weinerzeugnissen sowie Einnahmen aus dem Brannt-
weinmonopol nachgewiesen.

9.5 Schaumwcingtcuer
Der Jahresb€richt enthält Angaben über die Schaumwein-
hcrsteller. ihren Absatz sowie über das Steuersoll.

9.6 Klcincrc Varbrauchgtcuein
Je ein Berichl wird iährlich über die Besteuerung von Salz
und Zucker veröffentlicht.

Reihe 7. S: Sonderbeiträge
7.S.1: Wirtrchaftlichc Gllcderung dcr Einkommen- und
Körperschaftateuerpfl ichtigen
Diese Veröffentlichung (Erscheinungsfolge : 6iä hrl ich l enthält
Angaben über die stsuerlich€n Einkünfte und die Einkommen-
und Körperschaftsteuer von natüTlachen Personen und Perso-
nengesellschaften/Gemeinschaften aus der Einkommen-
steuerstatistik sowie von luristischen Personen aus der Körper-
schaft steuerstatistik nach Wirtschaft sbereichen.

Reihe 8: Umsatzgteuer
Die zweilährlich erscheinende Veröffentlichung enthä!t
Angaben über Steuerpflichtige. stouerbaren Umsctz und
Umsatzsteue. an ti€fer Gliederung nach Wirtschaftszweigen,
z.T. kombiniert mat Umsatzgrößenklassen und Rechtsformen.
Ferner werden u.a. Angaben über steuerfreie und st€uer-
pflichtige Umsätze (nach Art der Steuersätzel. über Umsatz-
steu€r vor Abzug der Vorsteuer und abziehbai€ Vorsteuer
gemacht. Darüber hinaus erfolgt der Nechweis der Steuer-
pflichtigen, des Umsatzes und der Umsatzsteuer noch kreis-
freien Städten und Landkreisen.

Reihe lO: Realsteuem

I O.t Bealrtcucrvcrgleich
Der jährliche Bericht umfaßt Angaben über lstaufkomm€n,
Grundbeträge. gewogene Durchschnittshebesätze und Hebe-
satzstreuung bei den einzelnen Realsteuern sowie über den
Gemeindeanteil an der Einkomm€nst€uer und die an Bund und
Länder abgeführte Gewerbesteuerumlage. Außerdem werden
Steuerkraft berechnungen für die einzelnen kreisfreien Städt€,
die kreisangehörigen Gemeinden mit 50 O0O Einwohnern und
mehr und die nach Landkreisen zusammengefaßten kreisan-
gehörigen Gemeinden veröffentlicht.

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV.STRESEMANN.RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und P.ospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins.
Postfach ll 52, 74Og Kusterdingen, erhältlich.
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